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Maike Höfer (20)
■ Meine Ausbildung: BWL-Studium, Ver-
sicherungen
■ Da komme ich her: Bammental, Rhein-
Neckar-Kreis
■ Bei MLP bin ich seit: Oktober 2019
■ Das mache ich bei MLP: Ich bin duale
Studentin und absolviere aktuell eine
meiner Praxisphasen im Beraterservice
für die private Sachversicherung. Dort
unterstütze ich unsere Berater bei Tarif-
Vergleichen und fachlichen Anfragen. Da
unser Service auf verschiedene Themen-
gebiete spezialisiert ist, bekommt jeder
Berater genau die Unterstützung, die er
gerade benötigt.
■ Darum arbeite ich bei MLP: MLP ist ein
deutschlandweit vertretener Finanzbe-
rater, der als Makler aus einer Vielzahl
an Marktangeboten die optimale Lösung
für seine Kunden auswählen kann. Diese
Merkmale, die Unterstützung im dualen
Studium sowie die lockere Arbeitsatmo-
sphäre im Unternehmen haben mich be-
eindruckt.

■ So bin ich zu MLP gekommen: Aufmerk-
sam wurde ich auf MLP an den Infor-
mationstagen der DHBW in Mannheim.

Bianca Schneider (42)
■ Meine Ausbildung:
Steuerfachange-
stellte
■ Da komme ich her:
Ubstadt-Weiher,
Land der 1000 Hü-
gel.
■ Bei MLP bin ich seit:
Mit kurzer Unter-
brechung seit 2002.

■ Das mache ich bei
MLP: Ich bin Emp-
fangssekretärin auf
dem MLP-Campus
in Wiesloch. Eine
meiner Hauptauf-
gaben ist es – neben
der Begrüßung ex-
terner Gäste, dem
Besuchermanagement und der „menta-
len Fürsorge“ unserer Schulungs- und
Prüfungsteilnehmer – die Sicherheit der

Mitarbeiter zu ge-
währleisten.
■ Darum arbeite ich
bei MLP: Die Unter-
nehmenskultur hier
ist einfach einma-
lig. Nirgendwo
sonst habe ich bis-
her erlebt, dass man
so schnell auf „Du
und Du“ ist und es
neben der hohen
Professionalität
hier einfach „men-
schelt“.
■ So bin ich MLP ge-
kommen: Mein da-
maliger Sachbe-
arbeiter in der ge-
setzlichen Kran-

kenversicherung hat mich auf die offene
Stelle aufmerksam gemacht und den
Kontakt hergestellt.

Willi Schneider
(52)

■ Meine Ausbildung: Elektroinstallateur
und diverse IT-Weiterbildungen
■ Da komme ich her: Geburtsort Kaisers-
lautern, jetzt wohne ich in Spechbach
■ Bei MLP seit: Ersteintritt im März 1994,
nach zweimaligem IT Outsourcing bin ich
seit November 2017 zurück.
■ Das mache ich bei MLP: Ich betreue alle
Events der Vorstände und Vertriebsbe-
reiche aus technischer Sicht (zum Bei-
spiel die Hauptversammlung oder die Ta-
gung der Geschäftsstellenleiter). Dar-
über hinaus unterstütze ich unsere bun-
desweiten Geschäftsstellen in der IT In-
frastruktur. ImvergangenenJahrhabeich
viel Zeit damit verbracht, die Mitarbei-
ter der Zentrale sowie der Geschäfts-
stellen mit neuer Hardware auszustat-
ten. Seit der Vielzahl an Online-Mee-
tings unterstütze ich auch hier bei tech-
nischen Problemen.
■ Darum arbeite ich bei MLP: Ich könnte mir
kein besseres Unternehmen vorstellen –
das ist auch der Grund, warum ich nach
jedem Outsourcing wieder zurückge-
kommen bin.
■ So bin ich zu MLP gekommen: Ich habe da-
mals in der 2. Bundesliga Handball ge-
spielt. MLP Dignos war der Hauptspon-
sor meines Vereins. So wurde ich auf MLP
aufmerksam und startete 1994 im „lan-
gen Manfred“ auf dem Emmertsgrund.
Super war, dass ich bei MLP damals Sport
und Beruf unter einen Hut bringen konn-
te.

Manuela Tritschler, Kerstin Domsch und Marita Fazlija

■ Unsere Ausbildung: Hotelfachfrau, Res-
taurantfachfrau und Bekleidungsferti-
gerin
■ Da kommen wir her: Wir kommen aus
ganz Deutschland, genauer: Thüringen,
Sachsen-Anhalt und Baden-Württem-
berg (Heidelberg)
■ Bei MLP sind wir seit: 2001, 2011 und
2001

■ Das machen wir bei MLP: Wir sind alle
im Service tätig, allerdings mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten: Manuela
leitet den Service und kümmert sich um
Büro, Pantry und Veranstaltungen, Kers-
tin ist für die Schulungsteilnehmer und
die Betreuung der Bürogebäude verant-
wortlich und Marita kümmert sich um die
Kasse und Veranstaltungen.

■ Darum arbeiten wir bei MLP: Die Arbeit
ist sehr abwechslungsreich und macht uns
allen großen Spaß. Zudem mögen wir
unser Team und die freundlichen Kun-
den, also die vielen MLPlerinnen und
MLPler.
■ So bin ich zu MLP gekommen: Ganz klas-
sisch über verschiedene Stellenaus-
schreibungen.

Henrike Wintergrün (42)
■ Meine Ausbildung: Hotelfachfrau
■ Da komme ich her: Nienburg an der We-
ser, Niedersachsen
■ Bei dem MLP-Tochterunternehmen Deutsch-
land.Immobilien bin ich seit: Juni 2015
■ Das mache ich bei MLP (Deutschland.Im-
mobilien): Ich leite die Vertriebsunterstüt-
zung und das Veranstaltungsmanage-
ment und unterstütze gemeinsam mit
meinem Team unseren Außendienst, die
MLP Berater sowie weitere angebunde-
ne Vertriebspartner. Wir organisieren
unterschiedliche Veranstaltungsformate,
bieten Support bei der Nutzung unseres
internen Systems und stellen uns allen
Fragen zum Immobilienangebot.
■ So arbeite ich mit den MLP-Kollegen zu-
sammen: Seit Deutschland.Immobilien
zum MLP Konzern gehört, arbeite ich eng
mit den MLP Kolleginnen und Kollegen
aus dem Beraterservice zusammen – denn
hier gibt es eine inhaltliche Schnittmen-
ge. Ich habe auch regelmäßig MLP Be-
rater zu Immobilienthemen sowie unse-
rem Veranstaltungsangebot am Telefon.
■ Darum arbeite ich bei MLP (Deutschland.Im-
mobilien): Bei Deutschland.Immobilien
erlebe ich – ähnlich wie auch in meinen

17 Jahre Hotellerie-Erfahrung – dass kein
Tag wie der andere ist. Ich mag die Ab-
wechslung und auch die vielen persön-
lichen Kontakte quer durch das Unter-
nehmen und darüber hinaus – genau das
habe ich gesucht. Deutschland.Immobi-
lien ermöglicht es mir außerdem, meine
Stärken einzubringen und dies auch in
Teilzeit mit meinem Privatleben zu ver-
einbaren.

Burkard Schlingermann (66)
■ Meine Ausbildung: Lehramt, MLP Bera-
ter, Systemischer Coach, Kommunika-
tionstrainer, Klärungshelfer
■ Da komme ich her: Düsseldorf
■ Bei MLP bin ich seit: Seit September 1991
als Aushilfe (telefonische Unterstützung
der Berater im Kundenkontakt), seit Juli
1993 als Berater, später dann „Zentra-
list“ in Wiesloch
■ Das mache ich bei MLP: Als Mitarbeiter
an der Corporate University coache ich
alte Hasen in ihrer Rolle als Geschäfts-
stellenleiter, begleite junge Hasen bei
einer Geschäftsstellenübernahme, bilde
zusammen mit dem Regionalmanager
Sven Müller die Leiter unserer Hoch-
schulteams aus, führe Seminare durch
und moderiere Tagungen und Meetings.
■ Darum arbeite ich bei MLP: 1.MLP ist Best
In Class!, 2.Never change a winning team!
und 3. Love it, change it or leave it!
■ So bin zu MLP gekommen: Eine Referen-
darin von mir – die Frau des damaligen
MLP Geschäftsstellenleiters in Düssel-

dorf – bat mich, ihren Mann im Kun-
denkontakt zu unterstützen…..Da nahm
mein Schicksal seinen MLP Lauf.

Frank Tiedtke (58)
■ Meine Ausbildung: Diplom-Kaufmann
■ Da komme ich her: Geboren und aufge-
wachsen in Duisburg, aktuell wohne ich
in Angelbachtal
■ Bei MLP bin ich seit: April 1994, zu-
nächst als Berater in Osnabrück und seit
1998 in der Zentrale
■ Das mache ich bei MLP: Als Betriebs-
ratsvorsitzender leite ich das 15-köpfige
Gremium. Bildhaft gesprochen: „Ge-
meinsam mit meinen Betriebsratskolle-
gInnen ziehen wir den Betriebsrat-
Schlitten, ich ziehe als Leithund an der
Spitze“. Inhalte meiner täglichen Arbeit
sind unter anderem die Geschäftsfüh-
rung des Betriebsrats sowie dessen Ver-
tretung nach außen und die regelmäßige
Durchführung von Betriebsratssitzun-
gen und Betriebsversammlungen. Meine
persönlich wertvollste Aufgabe: Ich bin
für alle Mitarbeiter der Ansprechpart-
ner, „das offene Ohr“.
■ Darum arbeite ich bei MLP: Wer einmal den
MLP-Geist geatmet hat, wird ihn nur
schwer wieder los(lassen). Es gab selbst-
verständlich und wie überall Höhen und
Tiefen; aber sehr früh war die restliche
Arbeitswelt – zumindest für mich – keine
echte Alternative mehr.
■ So bin ich zu MLP gekommen: Ein enger
Studienfreund war MLP-Berater und er-

zählte mir 1993 von dem persönlichen
Umgang miteinander und der Auf-
bruchsstimmungbeiMLP. Ichfühltemich
in meiner damaligen Angestelltentätig-
keit als „eine Personalnummer bei einem
großen Versicherungskonzern“ und habe
mich beworben – so nahm mein MLP-Le-
ben seinen Lauf… Nach dem beruflichen
Umzug aus dem Norden wurde übrigens
auch meine Frau MLPlerin.

Max Krassow (24)
■ Meine Ausbildung: Versiche-
rungskaufmann Außendienst

■ Da komme ich her: Malente bei
Lübeck, Schleswig-Holstein
■ Bei dem MLP-Tochterunterneh-
men DOMCURA bin ich seit: Juli
2020
■ Das mache ich bei MLP (DOM-
CURA): Ich arbeite als Sach-
bearbeiter in der Abteilung
Vertrag und kümmere mich
hauptsächlich um bereits be-
stehende Versicherungspoli-
cen. Ich führe Änderungen
oder Korrekturen der Verträ-
ge durch und bearbeite dar-
über hinaus die E-Mails,
Schreiben und Anrufe von
Kunden und Vermittlern.
Schwerpunktmäßig bin ich
dabeiAnsprechpartnerfürdie
Kolleginnen und Kollegen
unserer Konzernmutter MLP.

■ So arbeite ich mit den MLP-Kollegen zusammen: Mein
Team und ich stehen täglich mit unseren MLP-An-
sprechpartnern in Kontakt. Das Verhältnis ist sehr

vertrauensvoll und immer auf
Augenhöhe – man ist fürein-
ander da und hilft sich, wenn
es mal Probleme gibt. Dass
man mit allen MLP-Mit-
arbeitern sofort per „du“ ist,
macht vieles leichter. Diese
Art der Zusammenarbeit fin-
de ich wirklich sehr ange-
nehm. Einziger Verbesse-
rungsvorschlag: Wir könnten
in manchen Angelegenheiten
noch schnellere Kommuni-
kationswege schaffen.
■ Darum arbeite ich bei MLP
(DOMCURA): Nach erfolgrei-
chem Abschluss meiner Aus-
bildung hatte ich mich zu-
nächst selbstständig ge-
macht. Allerdings habe ich
gemerkt, dass es als Einzel-
kämpfer nicht so leicht ist –
zudem fehlte mir irgendwie
das Teamwork. Deshalb ha-
be ich mich nach einer in-

teressanten Festanstellung umgesehen – und mit
Domcura bisher direkt ins Schwarze getroffen. Mein
Job macht mir einfach Spaß!

Manfred Bauer (59)
■ Meine Ausbildung: Versicherungsfach-
wirt
■ Da komme ich her: Gebürtiger Pfälzer, der
jetzt seit fast 20 Jahren in Gauangelloch
lebt
■ Bei MLP bin ich seit: Ich bin 1986 in den
Konzern gekommen und hatte seitdem
verschiedene Positionen inne. Nach einer
Station als Vorstandsvorsitzender der ja-
nitos Versicherung AG, die früher zum
MLP Konzern gehörte, bin ich 2010 als
Vorstand zu MLP zurückgekehrt.
■ Das mache ich bei MLP: Als Produktvor-
stand der MLP SE bin ich verantwort-
lich für die Auswahl der Produkte, die wir
unseren Kunden anbieten. Das umfasst
die Bereiche Versicherung, Bank und Im-
mobilien. Darüber hinaus begleite ich
verschiedene unserer Tochterunterneh-
men als Aufsichtsrat.
■ Darum arbeite ich bei MLP: MLP ist ein sehr
dynamisches Unternehmen, das konse-
quent die Interessen seiner Kunden in den
Mittelpunkt stellt. Bei aller Dynamik ist
und bleibt das Unternehmen sehr
menschlich.

■ So bin ich zu MLP gekommen: Das war Zu-
fall. Ich bin auf eine Stellenanzeige von
MLP gestoßen und die angebotene Auf-
gabe als Produktmanager Krankenver-
sicherung hat mein Interesse geweckt.

Benedikt Weis
(39)

■ Meine Ausbildung: Bankkaufmann; ge-
prüfter Managementassistent – Schwer-
punkt Kommunikation
■ Da komme ich her: St. Leon-Rot
■ Bei MLP bin ich seit: Januar 2002
■ Das mache ich bei MLP: Als Assistent des
Bereichsleiters Beraterservice bin ich
dessen „rechte Hand“: ich stehe in Ver-
bindung zu seinen über 60 Mitarbeitern
samt Führungsmannschaft und arbeite an
vielen Themen mit, die den Bereich und
manchmal auch ganz MLP betreffen.
Mein Werdegang bei MLP ist übrigens
sehr abwechslungsreich: Vor meiner jet-
zigen Tätigkeit war ich in der hauseige-
nen Bank, in der Geschäftsstellenunter-
stützung und als Schulungsreferent tätig
– ich hatte also tolle Möglichkeiten, mich
intern zu verändern und weiterzuentwi-
ckeln.
■ Darum arbeite ich bei MLP: Ich schätze die
familiäre Unternehmenskultur und den

kollegialen Umgang untereinander und
über alle Hierarchieebenen hinweg sehr!
MLP ist eine innovative, aber gleichzei-
tig bodenständige Firma; zum Beispiel
arbeiten wir seit 2015 „in der Cloud“ und
zeigen seit jeher langjährigen Mitarbei-
tern bei Jubiläen großzügig unsere Wert-
schätzung... Zudem kann ich mich mit
unserer Dienstleistung – MLP ist der Ge-
sprächspartner in allen Finanzfragen –
absolut identifizieren!
■ So bin ich zu MLP gekommen: Ich war vor-
her bei einer Bank tätig und aus meiner
Filiale waren bereits zwei Kolleginnen zu
MLP gewechselt – mir hat gefallen, was
sie berichtet haben. Es war wie ein Schritt
in eine neue Welt, und ich habe ihn nie be-
reut.

Hans-Werner Bömer (53)
■ Meine Ausbildung: Bankfachwirt und
MBA
■ Da komme ich her: Aufgewachsen bin ich
im Münsterland, nahe der niederländi-
schen Grenze
■ Bei dem MLP-Tochterunternehmen FERI bin
ich seit: 2011
■ Das mache ich bei MLP (FERI): Ich koor-
diniere die Kommunikation von FERI mit
dem MLP-Bereich Vermögensmanage-
ment sowie fast allen MLP-Geschäfts-
stellen, quer durch die Nation. Dabei gibt
es zwei Schwerpunkte: Zum einen die Be-
reitstellung von Informationen für die
Berater, etwa über Webinare, Podcasts
oder individuelle Anfragen sowie den
wichtigenpersönlichenAustauschvorOrt
in den Geschäftsstellen. Dort ergeben sich
meistens die Anknüpfungspunkte für den
zweiten Schwerpunkt meiner Tätigkeit:
die Identifikation und anschließende Be-
ratung von MLP-Kunden, für die das in-
dividuelle Vermögensmanagement von
FERI relevant sein könnte.
■ So arbeite ich mit den MLP-Kollegen zu-
sammen: Gemeinsam haben wir im Kon-
zern den Anspruch, der „Partner in allen
Finanzfragen“ zu sein – vom Sparplan bis
zum Family Office. Dabei zeigt sich der
Sinn einer arbeitsteiligen Welt, da für
viele Themen Fachspezialisten und sogar
der Zugriff auf ein externes Experten-
netzwerk erforderlich sind. Ein neues
Mandat kann nur im Teamwork entste-
hen und betreut werden.

■ Darum arbeite ich bei MLP (FERI): Bei mei-
nem Start war ein Berater gefragt, der
nicht einfach nur Wertpapierfachmann
ist, sondern den Umgang und die Kom-
munikation mit Unternehmern verinner-
licht hat. Dazu passte meine bisherige Be-
rufspraxis in der klassischen Banken-
welt gut. Im Laufe der Zeit bin ich zu der
Koordinationsaufgabe gekommen, in der
ich mich sehr wohl fühle – insbesondere,
wenn sich zeigt, dass aus einer Idee eine
Umsetzung wird und diese dann erfolg-
reich ist.

Christine Finck (56)
■ Meine Ausbildung:
Gelernte Bankkauf-
frau und studierte
Diplomkauffrau
■ Da komme ich her:
Region Heidelberg
■ Bei MLP bin ich seit:
2001
■ Das mache ich bei
MLP: Als Abteilungs-
leiterin Konto&Card
bin ich mit meinen
Mitarbeitern für alle
Belange rund um das
Konto und die Kre-
ditkarte bei der MLP
Banking AG verant-
wortlich. Wir küm-
mern uns um die An-
fragen und Aufträge
unserer Kunden zu
diesen Themen und versuchen, stets
ganzheitliche Problemlösungen zu fin-
den. Meine Aufgabe ist es, diese Abtei-
lung zu führen und zu koordinieren, so-
dass alle Prozesse reibungslos ablaufen
und unsere Kunden zufrieden sind.

■ Darum arbeite ich bei
MLP: Die Arbeit bei
MLP wird nie lang-
weilig–jedenTaggibt
es neue Herausfor-
derungen, fürdieman
innovative Lösungen
braucht. Hinzu
kommt ein Team aus
passionierten Mit-
arbeitern, auf die ich
mich verlassen kann.
■ So bin ich zu MLP ge-
kommen: MLP war
schon immer ein
Unternehmen, das
mich interessiert hat.
Als ich angefangen
habe, hier zu arbei-
ten, steckte die Bank
noch in den Kinder-

schuhen. Diesen neuen Geschäftszweig
mit aufzubauen fand ich sehr spannend.
Zudem habe ich bei MLP auch als Frau
und Mutter Aufstiegschancen gesehen –
denn hier zählt vor allem die Leistung,
die man erbringt.

Gesichter
der MLP

Gut 1800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind mittlerweile
im MLP Konzern tätig. Jeder von ihnen hat seine eigene

Geschichte.

Reinhard Loose (56)
■ Meine Ausbildung: Bank- und
Sparkassenkaufmann, Di-
plom-Kaufmann
■ Da komme ich her: Eutin,
Schleswig-Holstein
■ Bei MLP bin ich seit: 2011
■ Das mache ich bei MLP: Als Fi-
nanzvorstand der MLP SE ha-
be ich einen sehr vielseitigen
und abwechslungsreichen
Aufgabenbereich. Neben
klassischen Finanzthemen
stehen beispielsweise auch
Fragen aus dem Personalbe-
reich, der IT oder dem Um-
gang mit Risiken unserer Ge-
schäftsaktivitäten auf der
Agenda. Da unsere Unternehmensgruppe weiter
wächst, kommen stets neue Punkte auf dieser Agen-

da hinzu.
■ Darum arbeite ich bei MLP: Weil
MLP eine Unternehmens-
gruppe ist, die auch 50 Jahre
nach ihrer Gründung viel be-
wegt und in der man viel be-
wegen kann. Weil es profes-
sionell und menschlich ist. Und
weil zahlreiche tolle, sehr
unterschiedliche Menschen an
der weiteren Geschichte von
MLP mitarbeiten.
■ So bin ich zu MLP gekommen:
Durch einen Anruf eines Per-
sonalberaters während einer
Veranstaltung in Madrid. Und
dann natürlich durch die Ge-

spräche mit Manfred Lautenschläger, Uwe Schroe-
der-Wildberg und Peter Lütke-Bornefeld.

Gislinde Arnold (63)
■ Meine Ausbildung: Rechts-
anwaltsgehilfin
■ Da komme ich her: St. Leon-
Rot
■ Bei MLP bin ich seit: März
1975
■ Das mache ich bei MLP: Ich
bin mit allen Aufgaben der
Finanzbuchhaltung ver-
traut. Zudem bin ich für die-
se Themen Ansprechpartne-
rin für Geschäftsstellenleiter
und Berater. Bis vor kurzem
war ich Teamleiterin – da ich
jedoch im August in Rente
gehe, habe ich diesen Posten
abgegeben, damit sich meine
Nachfolgerin entsprechend einarbeiten und mit der
verantwortungsvollen Aufgabe starten kann.

■ Darum arbeite ich bei MLP: Die
Arbeit bei MLP macht mir bis
zumheutigenTagsehrvielSpaß
und ich arbeite sehr gerne dort.
Mit meinen fast 46 Jahren Be-
triebszugehörigkeit kann ich
nach wie vor sagen, dass wir ein
gutes, offenes und freundli-
ches Miteinander pflegen. Die
abwechslungsreichen Tätig-
keiten, das selbständige Arbei-
ten und die ständig neuen Pro-
jekte, durch die man immer
wieder viel dazulernen kann,
bereichern meinen Arbeitsall-
tag.
■ So bin ich zu MLP gekommen:

Aufgrund meiner Stellensuche über das Arbeits-
amt Heidelberg.

Thomas Freese (50)
■ Meine Ausbildung: Diplom-
Kaufmann
■ Wo komme ich her: Reckling-
hausen
■ Bei MLP bin ich seit: 2012
■ Das mache ich bei MLP: Als
Bereichsleiter Kundenma-
nagement kümmere ich mich
mit meinem Team um Mar-
ke, Marketing und die digi-
talen Angebote von MLP. Das
umfasst alle werblichen Ak-
tivitäten und Veranstaltun-
gen, unsere Auftritte in
Internet und Social Media
ebenso wie unser Kunden-
portal als digitales „Financial Home“. Als Digita-
lisierungsbeauftragter für den MLP Konzern arbei-
te ich mit vielen Kollegen daran, uns in einer digi-
talen Welt weiter zukunftsfähig aufzustellen.

■ Darum arbeite ich bei MLP: Ich
bin in einem extrem spannen-
den Arbeitsfeld tätig, das sich
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und viele Gestaltungs-
möglichkeiten bietet. MLP hat
eine sehr offene Kultur mit kur-
zen Entscheidungswegen und
einer hohen Bereitschaft, sich
gegenseitig zu unterstützen und
voneinander zu lernen – über
alle Hierarchie- und Bereichs-
grenzen hinweg.
■ So bin ich zu MLP gekommen: Als
gelernter Banker und studier-
ter Marketer hatte ich bei gro-

ßen Banken in leitenden Marketingfunktionen ge-
arbeitet. Bei MLP bekam ich die Gelegenheit, mein
Aufgabenspektrum noch einmal um spannende The-
men zu erweitern.

Miriam Michelsen (46)
■ Meine Ausbildung: Diplom Betriebswir-
tin (BA)
■ Da komme ich her: Ich bin in Berlin ge-
boren und lebe seit der 5. Klasse in Lei-
men
■ Bei MLP bin ich seit: Offiziell seit 1995, al-
lerdings habe ich schon als 16-jährige
Schülerin bei MLP gejobbt (damals noch
im Breitspiel, Heidelberg Rohrbach)
■ Das mache ich bei MLP: Als Bereichslei-
terin Produktmanagement Vorsorge und
Krankenversicherung bin ich mit mei-
nem Team unter anderem dafür verant-
wortlich, die zahlreichen Produkte von
Lebens- und Krankenversicherern, wie
etwa eine Berufsunfähigkeitsversiche-
rung oder eine Zahnzusatzversicherung,
auf Passgenauigkeit für unsere Kunden-
zielgruppe zu analysieren. Die aufberei-
teten Informationen stellen wir unseren
MLP Beraterinnen und MLP Beratern
über ein Tool zur Verfügung, über das sie
digital Produkte selektieren, vergleichen
und für die Kunden beantragen können.

Zum Tagesablauf gehört deswegen ein
regelmäßiger Austausch mit meinem

Team, anderen Abteilungen der MLP
Zentrale sowie Beraterinnen und Bera-
tern, aber auch mit Versicherungsgesell-
schaften.
■ Darum arbeite ich bei MLP: Seit mehr als
der Hälfte meines Lebens arbeite ich bei
MLP – und an den allermeisten Tagen im
Jahr freue ich mich auf die Arbeit. Wir ha-
ben eine sehr angenehme Arbeitsatmo-
sphäre und um mich herum sind tolle Kol-
leginnen und Kollegen. Wir unterstützen
uns gegenseitig, um unseren Job gut zu
machen und wichtige Themenfelder wei-
terzuentwickeln.
■ So bin ich zu MLP gekommen: Meine Mut-
ter hatte mir noch während der Schul-
zeit empfohlen, ein BA-Studium im Be-
reich Versicherungen bei MLP zu be-
ginnen. Nach dem Abi habe ich dann –
wie man in dem Alter so ist – doch erst Ma-
the und Bio auf Lehramt studiert. Ich
stellte allerdings fest, dass das nicht das
Richtige für mich ist. Also habe ich mich
bei MLP beworben.


